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Wien, am  19. Mai 2014 

 

 

Die Abgeordnete zum Nationalrat Schenk, Kolleginnen und Kollegen haben am 

26. März 2014 unter der Zahl 1155/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Anti-Gewalt-Training als Täterprogramm“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
Zur Förderung des Anti-Gewalt-Programms „Training für Männer zur Beendigung von 

gewalttätigem Verhalten in Paarbeziehungen & Unterstützungsprogramm für Opfer“ wurde 

die Männerberatung Wien im Jahr 2013 mit € 26.820,-- subventioniert. 

 

Zu Frage 2: 
Erst nach Beschluss des Bundesfinanzgesetzes 2014 wird über Förderungen für das Jahr 

2014 entschieden. Grundsätzlich ist festzuhalten, dass es keinen Förderautomatismus gibt, 

sondern über Förderanträge nach Beantragung durch den jeweiligen Förderungsnehmer 

individuell entschieden wird.  

 

Zu Frage 3: 
Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen Inter-

pellationsrechts. 
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Zu Frage 4: 
Die Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Bildung und Frauen (bis zum in Kraft- 

treten des Bundesministeriengesetzes mit 1. März 2014 mit dem Bundeskanzleramt, Sektion 

Frauen) erfolgt im Rahmen der interministeriellen Arbeitsgruppe „Nationaler Aktionsplan 

Gewalt gegen Frauen“. Derzeit ist ein Maßnahmenkatalog in Ausarbeitung, der im Entwurf 

unter anderem die nachhaltige Finanzierung des Referenzprojektes „Täterarbeit der 

Männerberatung Wien“ vorsieht. 

 

Zu Frage 5: 
Im Jahre 2013 wurden insgesamt 7.810 Wegweisungen/Betretungsverbote ausgesprochen. 

Eine geschlechterspezifische Unterscheidung erfolgt in der polizeilichen Statistik nicht. 

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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